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Das schönste Fest des Lebens – Erntedankfest 

Das Erntedankfest ist eines der schönsten Feste des Lebens. Es erinnert uns daran, 
wie wichtig Dankbarkeit ist. In der ganzen Welt wird es gefeiert – unter 
verschiedenen Namen und in unterschiedlichen Traditionen. 

Auch in Indien kennen wir ein solches Dankfest. In meinem Bundesland Tamil 
Nadu heißt es Pongal. Es ist ein großes Erntedankfest, das jedes Jahr im Januar 
gefeiert wird, meist vier Tage lang. Der Name „Pongal“ bedeutet „überkochen“ 
und ist ein Symbol für Überfluss und Segen. 

Die Menschen danken dabei nicht nur für die Ernte und die Früchte, sondern auch 
für alle, die uns helfen: die Bauern, die Tiere, die unsere Felder bestellen, und viele 
andere, die zum Leben beitragen. An jedem der vier Tage steht ein besonderer 
Aspekt im Mittelpunkt: 

• Bhogi Pongal: Dank an den Regen- und Feuergott, ein Neubeginn. 

• Thai Pongal: Haupttag, an dem das traditionelle Gericht aus Reis, Milch und 
Zuckerrohr gekocht und Gott, Sonne und Erde gedankt wird. 

• Mattu Pongal: Ehrentag für die Kühe und Ochsen, die die Bauern bei der 
Feldarbeit unterstützen. 

• Kaanum Pongal: Tag der Gemeinschaft, an dem Familien einander besuchen 
und gemeinsam feiern. 

Besonders bekannt ist das süße Gericht „Sakkarai Pongal“, das im Topf über dem 
Feuer gekocht wird. Wenn es überkocht, rufen alle voller Freude: „Pongalo 
Pongal!“. Dazu werden die Häuser mit bunten Kolams (Reismustern) geschmückt, 
die Menschen kleiden sich festlich und danken Gott für die Früchte der Erde. 

Je mehr wir dankbar sind, desto mehr spüren wir den Segen in unserem Leben. 
Deshalb denken wir besonders an alle, die in der Landwirtschaft arbeiten. Ohne sie 
hätten wir kein tägliches Brot. Dieses Fest erinnert uns aber auch an die 
Menschen, die nicht genug zu essen haben. Es ruft uns auf, achtsam mit unseren 
Lebensmitteln umzugehen – und sie nicht wegzuwerfen. 

So feiern wir Erntedank – ob in Deutschland oder in Indien – mit dankbaren 
Herzen. Denn Dankbarkeit macht unser Leben reich. 

Möge Gott uns alle segnen! 

Ihr 
Pater Michael 
Kooperator in St. Eligius Völklingen und St. Michael Püttlingen 

  



 

 

Gottesdienstordnung vom 26.09. bis 02.11. 

Samstag 27.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

Liebfrauen 17:00 Uhr Vorabendmesse 

  

Sonntag 28.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

St. Sebastian 10:30 Uhr Hochamt Patronatsfest St. Michael 

mitgestaltet vom Kirchenchor 

† 1. Jgd. Herbert Trunzler 

† Alwine Hoffmann, geb. Kelkel 

† Max und Elisabeth Burgard 

† Fam. Edmund Hart | Schmitt 

† Marliese Pistorius | Bär 

† Christian Bär 

  

Mittwoch 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus, 

Ordensfrau (1897) 

Liebfrauen 18:00 Uhr Heilige Messe mit Totengedenken 

aller, die im Monat September 

beigesetzt wurden 

  

Samstag 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte 

für die Bolivienpartnerschaft 

St. Bonifatius 17:00 Uhr Erntedank-Feier 

† Lebenden und Verstorbenen einer 

Familie 

+ Verstorbene Eltern 

† In besonderer Meinung 

 



 

 

Sonntag 05.10. 27. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte 

für die Bolivienpartnerschaft 

St. Sebastian 10:30 Uhr Hochamt zum Erntedank-Fest 

† verstorbene Eltern 

Pfarrheim 

Liebfrauen 

10:30 Uhr Kinder-Kirche  

Team Formatwerkstatt 

St. Sebastian 14:30 Uhr Taufe 

 

Mittwoch 08.10. Mittwoch der 27. Woche im 

Jahreskreis 

St. Bonifatius 17:30 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Bonifatius 18:00 Uhr Heilige Messe  

† Lebenden und Verstorbenen einer 

Familie 

   

Freitag 10.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Sebastian 18 Uhr Rosenkranzgebet 

  

Samstag 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

Liebfrauen 17:00 Uhr Vorabendmesse 

† 1. Jgd. Hildegunde Eckle 

  

Sonntag 12.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

St. Sebastian 10:30 Uhr Hochamt 

  

Montag 13.10. Montag der 28. Woche im Jahreskreis 



 

 

   

Pfarrheim St. 

Sebastian 

09:00 Uhr Frauen-Wortgottesdienst mit 

anschließendem Frühstück 

Mittwoch 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Ávila), 

Ordensfrau, Kirchenlehrerin (1582) 

Liebfrauen 18:00 Uhr Heilige Messe 

† Lebenden und Verstorbenen einer 

Familie 

   

Freitag 17.10. Freitag der 28. Woche im Jahreskreis 

St. Sebastian 18 Uhr Rosenkranzgebet 

   

Samstag 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

Liebfrauen 15:30 Uhr Taufe 

Liebfrauen 17:00 Uhr Vorabendmesse 

† Maria und Alois Steil 

  

Sonntag 19.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

St. Sebastian 10:30 Uhr Hochamt 

  

Montag 20.10. Montag der 29. Woche im Jahreskreis 

Pfarrheim St. 

Bonifatius 

09:00 Uhr Frauen-Wortgottesdienst mit 

anschließendem Frühstück 

   

Mittwoch 22.10. Mittwoch der 29. Woche im 

Jahreskreis 

St. Bonifatius 17:30 Uhr Rosenkranzgebet 



 

 

St. Bonifatius 18:00 Uhr Heilige Messe  

† Lebenden und Verstorbenen einer 

Familie 

Freitag 24.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis 

St. Sebastian 18 Uhr Rosenkranzgebet 

  

Samstag 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis - "missio" 

- Kollekte (Sonntag der Weltmission) 

Liebfrauen 17:00 Uhr Vorabendmesse 

  

Sonntag 26.10. 30. Sonntag im Jahreskreis - "missio" 

- Kollekte (Sonntag der Weltmission) 

St. Sebastian 10:30 Uhr Hochamt 

† Eltern Kloster 

† Geschwister Kloster 

Mittwoch 29.10. Mittwoch der 30. Woche im 

Jahreskreis 

Liebfrauen 18:00 Uhr Heilige Messe 

   

Freitag 31.10. Freitag der 30. Woche im Jahreskreis 

St. Sebastian 18 Uhr Rosenkranzgebet 

  

Samstag 01.11. Allerheiligen 

St. Bonifatius 10:30 Uhr Hochamt 

† Verstorbene Eltern 

FH Ritterstr. 14:30 Uhr Gräbersegnung 



 

 

FH Engelsfeld 16:00 Uhr Gräbersegnung 

Liebfrauen 18:00 Uhr Profilgottesdienst „endlich unendlich“ 

der Formatwerkstatt (Ein Ort von 

Kirche) mit Begegnung und Imbiss 

  

Sonntag 02.11. Allerseelen - Kollekte für die 

Priesterausbildung in 

Diasporagebieten Mittel- und 

Osteuropas 

St. Sebastian 10:30 Uhr Hochamt 

† Andreas Heizenreider 

 

 
Gottesdienste im Kloster Heilig Kreuz in Püttlingen 

 
Tägliche Eucharistiefeier  18 Uhr 
(auch Sonn- und Feiertage) 
 
Stille Anbetung (donnerstags)      ab 15 Uhr 

 

 

Gebetsanliegen von Papst und Bischof 

Für die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen religiösen Traditionen. 

Beten wir, dass die Gläubigen verschiedener Traditionen zur Verteidigung und 

Förderung von Frieden, Gerechtigkeit und menschlicher Geschwisterlichkeit 

zusammenarbeiten. 

Für alle, die in diesem Monat in Saarbrücken und an vielen anderen Orten in 

Deutschland den 35. Jahrestag der deutschen Wiedervereinigung feiern und damit 

an die Möglichkeit eines friedlichen Einigungsprozesses erinnern. 

Für all jene, die sich für die Verständigung zwischen verschiedenen Völkern und 

Kulturen einsetzen 



 

 

Informationen aus der Pfarrei St. Michael 

 

Wir beten für unsere Verstorbenen  
Margarete Noack 
Wilfried Theisen 
Theresia Naczynsky 
Josef Raubuch 
Elisabeth Degen 

Engelbert Conrad 
Holger Kläser 

 
 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen 
Merle Kindopp, Leon Daniele 

 

 

 

 

 

Die Hauskommunion wird in gewohnter Weise am ersten Freitag im Monat zu den 

Menschen nach Hause gebracht. Durch den Feiertag findet der Besuch je nach 

Verfügbarkeit der Helfer am 3. oder 10. Oktober statt. 

Frauen-Wortgottesdienst der Frauengemeinschaft St. 
Bonifatius im Pfarrheim St. Bonifatius mit 
anschließendem gemeinsamen Frühstück 

20. Oktober 
9 Uhr 

Frauen-Wortgottesdienst der Frauengemeinschaft St. 
Sebastian im Pfarrheim St. Sebastian mit anschl. 
Frühstück. Um vorherige Anmeldung zwecks Planung 
wird gebeten: 06898-67032 

13. Oktober 
9 Uhr 

 

Das Pfarrbüro ist vom 13. Oktober bis 17. Oktober 

mittwochs ab 16 Uhr geschlossen. 

Vom 20. Oktober bis 24 Oktober ist das Büro 

dienstags von 10 Uhr bis 12 Uhr und mittwochs von 

16 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. 

 

Die Kirchtür-Kollekte für Missionare am 7. September in der Kirche St. Sebastian 

ergab einen Erlös von 242,- €. Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu 

beigetragen haben. 



 

 

3. Quartalsrückblick 2025 der Frauengemeinschaft St. Sebastian 

 

Gemeinschaft schaffen, 

Gemeinschaft pflegen, 

Gemeinschaft leben!!! 

 

Juli Wortgottesdienst 14.07.2025 mit anschließendem Frühstück 

Der inzwischen verstorbene Papst Franziskus hat 2025 als „Heiliges Jahr“ unter das 

Leitwort „Pilger der Hoffnung“ gestellt. Ein heiliges Jahr wird nur alle 25 Jahre 

ausgerufen. 

Wir pilgerten nicht nach Rom und konnten auch nicht durch die 

heilige Pforte, zum Beispiel im Petersdom schreiten. 

Aber der Ort hier in unserem Pfarrsaal, in dem wir uns 

versammelten, war für uns ein Hoffnungsort. 

Hier und heute können wir uns den Hoffnungswegen der 

Pilgerinnen und Pilger anschließen. 

Texte aus der heiligen Schrift, Gebete und Lieder laden uns dazu ein. 

 

24. August 2025 Beteiligung der Frauengemeinschaft 

am Pfarrfest 

Ob in der Küche, am Kuchen- oder Weinstand waren unsere 

Helferinnen im Einsatz 

In diesem Jahr erweiterten die Frauen mit den beliebten 

„Russischen Eiern“ das Speisenangebot 

 

September Tagesfahrt 10.09.2025 

Am 10.09. hat die Frauengemeinschaft St. Sebastian mit 

Mitgliedern und Freunden die letzte Gelegenheit genutzt, 

um bei herrlichem Sonnenschein den Sommerflor im 



 

 

Schlosspark in Schwetzingen zu genießen, denn der Sommerflor in den äußeren 

Beeten wird ab dem 29. September entfernt.  

Einen wunderschönen Tag konnten 

wir erleben. Das Wetter war besser 

als gemeldet. Der Park war gut 

begehbar, weitläufig und wir 

konnten viele verschiedene 

Bereiche entdecken und 

besichtigen. Jede von uns konnte 

ihrer individuellen Route folgen. 

Ob im Café eine kleine Pause oder 

eine  Schlossbesichtigung. Schöne 

Gespräche auf der Parkbank oder schlendern durch die traditionsreichen 

Gartenanlagen. Am Abend  

rundete dann ein reichhaltiges Buffet den gemeinsamen 

Tagesausflug ab. Es ist niemandem etwas passiert. Kein Unfall 

oder sonstige Pannen. Ein hervorragender Fahrer, der uns gut hin 

und gesund zurückgebracht hat. 

Es hat alles gepasst, „Gott sei Dank“! 

 

 

September Wortgottesdienst 15.09.2025 

Wir haben in diesem Gottesdienst darüber nachgedacht, 

was das Älterwerden bedeuten kann. 

Herr, in deinen Augen hat jeder den selben Wert. 

Ob jung oder alt, ob gesund oder krank. 

Deine Fürsorge und Liebe gehört allen Menschen. 

Lass uns etwas von deiner Liebe weitergeben. 

 

Geben und nehmen, schenken und empfangen,  

das ist das Leben.  



 

 

Ankündigung der nächsten Monate: 

13. Oktober 2025 

Wortgottesdienst zum Erntedank 

 

10. November 2025 

Wortgottesdienst zum Patronatsfest der „Heiligen 

Elisabeth“ im Pfarrheim St. Sebastian 

 

23. November 2025 

Gemeinsames Festhochamt in der Kirche St. Sebastian, zum 

Patronatsfest der „Heiligen Elisabeth“ (Frauengemeinschaft St. 

Sebastian) und der „Heiligen Cäcilia“, Kirchenchores St. 

Sebastian 

 

12. Dezember 2025 Advents-Kaffeenachmittag 

Am 12.12. um 15.00 Uhr sind alle Mitglieder und Freunde der Frauengemeinschaft 

St. Sebastian herzlich zu einem besonderen Adventskaffee eingeladen. 

Die Teilnehmer können einen schönen Nachmittag mit dem Programm von Arno 

Meiser, erleben. Er ist bekannt durch einfühlsame Vorlesungen und Bilder. Er hat 

uns auch am Frühlingskaffee in diesem Jahr mit seinem Programm viel Freude 

bereitet. 

Darüber hinaus können die Besucherinnen die leckeren, selbstgebackenen Kuchen 

vom Buffet genießen. 

Wir wünschen schöne, gemeinsame und besinnliche Stunden. 

Anmeldung nicht erforderlich. 

Die Frauengemeinschaft St. Sebastian freut sich auf Ihren Besuch 

Der Spieleabend der kfd Liebfrauen findet am 27. Oktober um 18 Uhr im 

Pfarrhaus Liebfrauen statt. Der 6. Oktober entfällt 

 

Bilder: Christine Baltes, Brigitte Warken und Sabine van Erp aus Pixabay | Texte: Christine 

Baltes 

 



 

 

Tagesfahrt der kfd Liebfrauen 

Unsere diesjährige Frauenfahrt führt uns  am 04.12.2025 in die schöne Stadt  

Luxemburg zum Weihnachtsmarkt 

Abfahrt 10:30 , Burgplatz Püttlingen,  Rückfahrt aus 

Luxemburg gegen 17:30 Uhr, gemeinsames Abendessen 

gegen 19:00 Uhr, Rückkehr ca. 21:00 Uhr am Burgplatz in 

Püttlingen  

In der Vorweihnachtszeit verwandelt sich die Stadt Luxemburg in eine 

wunderschöne Winterlandschaft, die ihre Besucher in einen weihnachtlichen 

Zauber eintauchen lässt. In der Weihnachtszeit erstrahlt die Stadt Luxemburg beim 

traditionellen Winterlights-Festival im Glanz von über tausend Lichtern.  

Das Herz der Hauptstadt wird in eine zauberhafte Stimmung getaucht, die Jung und 

Alt, Besucher und Einheimische gleichermaßen begeistert.  

Rund um die Kathedrale Notre-Dame, den Pariser Platz, den Place de la Constitution 

mit der berühmten Goldenen Frau ("Gëlle Fra") gibt es keine Ecke ohne festliche 

Stimmung. 

Der Fahrpreis beträgt 23,00 € und ist bei der Anmeldung zu entrichten. Mitglieder 

der kfd Liebfrauen erhalten einen Fahrtkostenzuschuss. 

Wir freuen uns schon jetzt auf einen schönen Tag mit Ihnen. 

Infos und Anmeldung bei Ina Speicher, Tel. 06898/ 63317 

 

Voranzeige:  

Wir begehen den Gedenktag der Hl. Elisabeth am Donnerstag, 20.11.2025, 10:00 

Uhr mit einem Wortgottesdienst im Pfarrheim Liebfrauen, anschl. Kleiner Imbiss. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weiter Infos im nächsten Pfarrbrief 

 

 

 

Die nächste Spieleabend der kfd Liebfrauen findet am Montag, 27. Oktober im 

Pfarrhaus statt. Der 6. Oktober entfällt. 



 

 

Die Katholische Öffentliche Bücherei (KÖB) Liebfrauen und die Buchhandlung 

Balzert laden ein 

zur Buchausstellung am 08.11.2025, von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr, und am 

09.11.2025, von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr, in die Bücherei im Pfarrheim Liebfrauen. 

Die Buchhandlung Balzert stellt eine ansprechende Auswahl an Büchern aus allen 

Bereichen und für alle Altersklassen, sowie Spiele und Kalender vor. Besucherinnen 

und Besucher können sich die Medien in aller Ruhe anschauen, aussuchen und vor 

Ort bestellen.  

Wenige Tage später sind die Bestellungen bei der Buchhandlung Balzert 

abholbereit. Wer noch ein passendes Weihnachts- oder Nikolausgeschenk sucht, 

der wird in der Ausstellung ganz sicher etwas finden. Die KÖB Liebfrauen profitiert 

von jeder einzelnen Bestellung.  

Das Büchereiteam und die Buchhandlung Balzert freuen sich auf Ihren Besuch. 

Sonntagnachmittag wird die „Aktion 33 – Hilfe für Bolivien“ wieder Kaffee und 

Kuchen anbieten. 

 

Die neue Homepage/ Website der Kirchengemeinde ist online 

Seit dem 1. September kann sich jeder auf unserer neuen Internetseite 

unter https://www.katholisch-in-puettlingen.de/ über Aktuelles, 

Veranstaltungen, Gottesdienste etc. informieren. Wir wünschen Ihnen 

viel Freude beim Stöbern. Mit diesem QR Code gelangen Sie direkt auf unsere 

Homepage. Einfach scannen 

 

 

Herzliche Einladung 

Zur Pfarrversammlung am Samstag, 18. Oktober, nach der 
Vorabendmesse im Pfarrheim Liebfrauen. 
 

 

 

https://www.katholisch-in-puettlingen.de/


 

 

Ein Wort zum Wechsel! 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefs, 

liebe Schwestern und Brüder,  

 

mit Wirkung vom 1. Oktober wechsele ich meine Dienststellung vom "Diakon im 

Hauptamt" zum "Diakon im Ehrenamt". Mit Erreichen der Altersgrenze scheide ich 

aus dem Angestelltenarbeitsverhältnis beim Bistum Trier aus. 

Künftig werde ich dort,  wo meine Mitarbeit in der Seelsorge seitens der Gläubigen 

und ihrer verantwortlichen Seelsorgerinnen  und 

Seelsorger gewünscht ist, gerne unterstützend helfen. 

Ich war seit 31 Jahren in der Stadt  Völklingen tätig, 

überwiegend in der Schule und seit meiner Weihe auch in 

anderen Feldern der Seelsorge im Pastoralen Raum 

Völklingen. Ich danke allen, mit denen ich 

zusammenarbeiten durfte, vor allem für die zahlreichen 

guten Begegnungen.  

Ich bitte um Nachsicht, wenn ich nicht allen und allem 

gerecht werden konnte. 

 

Ihnen und Euch ein herzliches Vergelt's Gott, Gottes Segen auf dem weiteren Weg, 

vor allem Zuversicht in dieser Zeit. 

 

Lieber Gruß  

Reimund Franz,  Diakon 

 



 

 

Am Sonntag, dem 24. August fand bereits 

zum dritten Mal ein Freiluftgottesdienst 

am Pfarrheim St. Sebastian statt. Der 

fortgeschrittene Sommer sorgte für 

optimales Feierwetter. Pfarrer Upendra Digal 

zelebrierte das Hochamt und brachte 

ungewohnte indische Klänge in den 

Gottesdienst ein. Die Chorgemeinschaft 

Fidelio unter der Leitung von Claus Bär 

eröffnete das Fest, und viele bewährte Helferinnen und Helfer aus der Pfarrei St. 

Michael machten die Stunden auf dem Festplatz trotz einiger freier Plätze zu einem 

kleinen, aber gelungenen Event! Das Orga-Team durfte auch einige Neulinge in der 

Helferschar willkommen heißen, vielen Dank und wir freuen uns auf ein 

Wiedersehen! Ein herzliches Dankeschön auch an die Frauengemeinschaft St. 

Sebastian für ihre altbewährten Russischen Eier und natürlich auch an die 

Kuchenbäckerinnen für ihre Kunstwerke – sie haben alle wesentlich zum finanziellen 

Erfolg des Festes beigetragen! Wie der Betrag verwendet wird, wird in den nächsten 

Wochen festgelegt. Wir werden darüber berichten. Danke für Ihr Kommen, Helfen 

und Feiern, das Rendezvous-Team wünscht allen Pfarrangehörigen einen schönen 

Goldenen Herbst! 

  



 

 

 



 

 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

Grundsätzliche Informationen zur Wahl des Pfarrgemeinderates 

 

Der Pfarrgemeinderat hat sich durch Umlaufbeschluss mehrheitlich dafür 

ausgesprochen, dass: 

 

Der Pfarrgemeinderat aus 6 Personen besteht. Es besteht die Möglichkeit 3 

Personen hinzu zu wählen. 

Die Wahl wird als Urnenwahl durchgeführt. Die Wahllokale und die Uhrzeiten, zu 

denen gewählt werden kann, werden im nächsten Pfarrbrief bekannt gegeben. 

 

Wahlberechtigte, die an den Wahltagen, Samstag 08. und Sonntag 09. November 

verhindert sind, können Briefwahl beantragen. 

 

Briefwahlunterlagen können ab 17.10.2025  

Telefonisch: 06898/66041 

Per Fax: 06898/63970 

Per E-Mail: st-michael.puettlingen@bistum-trier.de 

angefordert werden oder im Pfarrbüro abgeholt werden. 

 

Der Wahlausschuss bittet alle Wahlberechtigten nach Möglichkeit an der Wahl teil 

zu nehmen. 

 

 

Der Wahlbeauftragte 

 

 

 

 

 

mailto:puettlingen@bistum-trier.de


 

 

 

Neue MAV stellt sich vor 

Daniela Kindel, Sandra Letzel und Jonas Mayer wurden gewählt 

 Im Juni wurde im pastoralen Raum Völklingen die neue Mitarbeitervertretung 

(MAV) gewählt. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben damit ein wichtiges 

Zeichen für Mitbestimmung und Gemeinschaft gesetzt. Daniela Kindel, Sandra 

Letzel und Jonas Mayer haben die Wahl angenommen. Sie stehen den Angestellten 

nun für die kommenden vier Jahre als Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner 

zur Seite. Ihre Aufgabe ist es, die Interessen der Mitarbeitenden zu vertreten, ein 

offenes Ohr für Anliegen zu haben und den Dialog zwischen Leitung und Team zu 

fördern. Die MAV ist ein wesentliches Bindeglied in der kirchlichen Arbeitswelt. Sie 

trägt dazu bei, dass Arbeitsbedingungen transparent gestaltet und Entscheidungen 

gemeinsam getragen werden. Dabei geht es nicht nur um rechtliche Fragen, 

sondern auch um das Miteinander, das unsere pastorale Arbeit prägt. Wir danken 

Daniela Kindel, Jonas Mayer und Sandra Letzel für ihre Bereitschaft, 

Verantwortung zu übernehmen, und wünschen ihnen für ihre Aufgabe viel Kraft, 

Weisheit und Gottes Segen. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild von links nach rechts: Daniela Kindel (Pfarrsekretärin Heilig Kreuz im Warndt), Jonas Mayer 

(Dekanatskantor), Sandra Letzel (Pfarrsekretärin St. Eligius Völklingen) 

 

 

Informationen aus dem Pastoralen Raum Völklingen 



 

 

Erfolgreicher Abschluss unseres Wasserprojektes in Uganda-

Pfarrer Paul Ngole dankt allen Spendern 

Anfang des Jahres 2025 hatten wir uns innerhalb des Pastoralen 

Raums Völklingen entschlossen, ein Projekt mit Pfarrer Ngole in 

der ugandischen Diözese Moroto durchzuführen. Insgesamt 

sollten acht verfallene Bohrlöcher in den umliegenden Gemeinden 

saniert werden. Ziel dieser Maßnahme war es, dem Wassermangel 

in dem trockenen ugandischen Norden entgegenzuwirken.  

Die Bevölkerung in den verarmten Gebieten litt unter der unerträglichen Dürre und 

hatte Mühe, an frisches Wasser zu gelangen. Dabei mussten oft lange Wege 

zurückgelegt werden, was für die oft weiblichen Wasserträger mit enorm hohen 

Risiken verbunden war. Überfälle und Vergewaltigungen waren nicht selten. 

Sauberes Wasser ist für die Menschen, das Vieh und auch 

für die Landwirtschaft extrem wichtig. 

Im Laufe dieses Jahres konnten mit Spendengeldern aus 

dem Pastoralen Raum, des Missionsfördervereins und 

aus dem Entwicklungstopf des saarländischen 

Bildungsministeriums insgesamt sogar neun Bohrlöcher 

saniert werden-zur großen Freude der Menschen in den 

bedrohten Gebieten. Diese Menschen können nunmehr 

Hoffnung schöpfen auf eine bessere Zukunft. Dies ist auch 

das Kernanliegen des Missionsfördervereins: Den 

bedürftigen Menschen in der Dritten Welt Hoffnung auf ein 

gerechtes und menschenwürdiges Leben zu geben. 

Pfarrer Paul berichtet nach Abschluss der Maßnahme mit 

einer Investitionssumme von fast 21000€ von großer Freude in 

den Gemeinden. Er dankt allen Spenderinnen und Spendern 

für ihre großzügige Unterstützung, ohne die eine solche 

Verbesserung der infrastrukturellen Bedingungen für die 

Bevölkerung nicht möglich gewesen wäre.An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, 

dass der Generalvikar der ugandischen Diözese im November dieses Jahres unseren 

Pastoralen Raum besucht und dabei in Gottesdiensten und bei Infoabenden in den 

verschiedenen Pfarreien auf die Not in seinem verantworteten Gebiet hinweisen 

wird. Wir freuen uns darauf, den Priester, der im September sein silbernes 

Priesterjubiläum begeht, in unserer Mitte begrüßen zu können. Nochmals ein 

herzliches Dankeschön an alle, die unser Projekt unterstützt haben. Pastoraler Raum 

Völklingen sowie Missionsförderverein St. Jakobus Kutzhof (Text und Bilder: Martin Zewe)  



 

 

Re: BERICHT ÜBER DIE SANIERUNG DER BOHRLÖCHER:  

 I.  EINFÜHRUNG:   

Das Projekt zur Sanierung von Bohrlöchern im Unterbezirk Iriri, Bezirk Napak, 

begann im Mai und wurde vom Missionsförderverein Völklingen, Saarland, 

unterstützt. Mit dem Projekt sollte die Sanierung von acht Bohrlöchern unterstützt 

werden. Das Ziel des Projekts war:  

1. Versorgung der Gemeinden, die kein Wasser hatten, mit sauberem Wasser.   

2. Verbesserung der sanitären Einrichtungen und der Hygiene in den Gemeinden, die 

von Krankheiten und Wassermangel stark betroffen waren   

3. Unterstützung der Gemeinden bei der Bewässerung ihrer Gärten und beim Anbau 

von Feldfrüchten, die ihre Ernährung sichern können.  

4. Bereitstellung von Wasser für das Vieh in den Gemeinden, die Vieh halten.  

II. PROJEKTUMSETZUNG   

Die erste Phase des Projekts begann im Mai. Wir erhielten vom 

Missionsförderverein einen Zuschuss von 10.000 € für die Sanierung von 4 

Brunnen. Wir beauftragten die Krider Ways Technical Solutions Company Ltd. mit 

der Durchführung der Sanierung des Projekts. Mit ihnen haben wir 4 Bohrlöcher in 

den folgenden Gemeinden saniert: Nakorete, Akuchu, Nabwal und Kodike. Das 

Projekt wurde erfolgreich abgeschlossen.  

Die zweite Phase des Projekts wurde im Juli abgeschlossen.  Wir erhielten vom 

Missionsförderverein einen Zuschuss von 10.800 € und beauftragten die Firma 

Krider Ways Technical Ltd. Wir haben die vier Bohrlöcher in Kobulin, Lobok, 

Kopopwa Ward und Kasile - Nachukut instand gesetzt. Da das Geld für die zweite 

Phase um 1.600 € höher war, mussten wir das Bohrloch der Kokulonyo Gemeinde 

durch die Rohre und andere Sanierungsarbeiten instand setzen, die notwendig 

waren, um die arme Gemeinde mit Wasser zu versorgen. Insgesamt haben wir also 

9 Bohrlöcher instand gesetzt. Ich sende Ihnen einige Fotos.  

 

III. AUSWIRKUNGEN DES WASSERPROJEKTS  

Das von der Saarländischen Provinz zusammen mit dem Missionsförderverein 

finanzierte Wasserprojekt war ein großer Segen für die Menschen im Unterbezirk 

Iriri, insbesondere für die neun (9) Gemeinden, in denen das Projekt durchgeführt 

wurde. Die Auswirkungen des Projekts sind in den Gemeinden deutlich zu spüren.  



 

 

1. Die Gemeinden, die bisher kein Wasser hatten, haben durch die 

instandgesetzten Bohrlöcher Wasser erhalten.  Es herrscht Freude und Hoffnung in 

den Gemeinden. Frauen, Mädchen, Kinder und alle anderen tanzen und sind 

dankbar für das große Geschenk des Wassers.   

2. Die Menschen in den betroffenen Gemeinden 

trinken jetzt sicheres Wasser. Die Ansteckung mit 

Krankheiten ist auf ein Minimum reduziert worden. Die 

Menschen können jetzt mit sauberem Wasser baden, 

ihre Kleidung waschen und kochen.  

3. Das Vieh kann jetzt sauberes Wasser trinken. Die 

Menschen in diesem Teil Ugandas sind Viehzüchter. Sie halten Tiere wie Kühe, 

Schafe und Ziegen. In Zeiten der Wasserknappheit ziehen die Hirten mit ihren Tieren 

auf der Suche nach Wasser von Ort zu Ort. Die Sanierung der Brunnen hat den Hirten 

die Last erspart, ihr Vieh auf der Suche nach Wasser über weite Strecken zu 

bewegen.  

4. Einige Menschen haben jetzt kleine grüne Gemüsegärten angelegt, die sie mit 

dem Wasser aus dem Brunnen bewässern. Das grüne Gemüse ist ein Teil ihrer 

Nahrung.   

IV. SCHLUSSFOLGERUNG:  

Ich möchte dem Team des Missionsfördervereins und der Saarländischen Provinz 

für die Finanzierung der Sanierung von 9 Brunnen in unseren armen Gemeinden 

danken.   

Es gibt noch viele weitere Gemeinden, die kein Wasser haben.  

Ich appelliere an Einzelpersonen, Familien, Unternehmen, Institutionen, 

Kirchengemeinden und alle Menschen guten Willens, die armen Gemeinden in 

Karamoja zu unterstützen, indem sie ihnen ein Lächeln ins Gesicht zaubern, indem 

sie ihnen ein Glas sauberes Wasser geben.  

Zum Abschluss dieses Berichts möchte ich dem Land Saarland und dem 

Missionsförderverein unter der Leitung von Herrn Martin Zewe von ganzem Herzen 

für die großartige Unterstützung danken. Wir freuen uns auf die weitere 

Zusammenarbeit.   

Möge Gott Sie segnen.  

  

Pfr. Paul NGOLE. | Projekt - Koordinator  



 

 

Einzelbegleitung für Trauernde 

Damit niemand mit der Tauer alleine ist 

Völklingen. Ab September 
2025 bietet der 
Kirchengemeindeverband 
Pastoraler Raum Völklingen 
in Kooperation mit dem 
Ambulanten Hospiz St. 
Michael, Völklingen Einzel-
begleitung für Menschen 
an, die in Trauer sind. Dabei 
spielt das Geschlecht, die 
Herkunft oder die Reli-
gionszugehörigkeit der 

Betroffenen keine Rolle. 
Jeder trauernde Mensch findet hier Wertschätzung und Unterstützung in 
belastender Lebenssituation. Egal, ob der Todesfall erst einige Tage und Wochen 
oder schon Monate und Jahre zurückliegt, alle Trauernden sind herzlich 
willkommen. 

Betroffene werden gebeten, sich telefonisch unter der Nummer 0151-23852564 bei 
Gemeindereferentin Heidelinde Bauer zu melden, um mit ihr einen Termin für ein 
Erstgespräch zu vereinbaren. Frau Bauer stellt dann den Kontakt zum geeigneten 
Begleiter/zur geeigneten Begleiterin her, der den/die Hilfesuchenden dann so lange 
begleitet, wie Bedarf besteht. Für die Begleitung stehen insgesamt 12 haupt- und 
ehrenamtliche Seelsorger*innen zur Verfügung. 

In der Regel finden die Trauergespräche einmal im Monat statt. Die 
Gesprächsinhalte werden vertraulich behandelt. Alle Begleiter*innen garantieren 
die absolute Verschwiegenheit im Umgang mit dem, was sie in der Begleitung an 
persönlichen Informationen erfahren. Sie orientieren sich an den Bedürfnissen des 
trauernden Menschen. Seine Gedanken, Gefühle und Gesprächsthemen stehen 

im Vordergrund. In der Begleitung werden diese aufgegriffen und besprochen. Der 
trauernde Mensch erfährt Verständnis, Wertschätzung und Trost. 

Die Trauerbegleitung ist kostenfrei. 

Flyer, die auf dieses Angebot hinweisen, liegen in den Pfarrbüros und Kirchen für sie 
bereit. 
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Pfarrbüro St. Michael 

 Kardinal-Maurer-Str. 15, 66346 Püttlingen 

Telefon: 0 68 98 / 6 60 41  -  Fax:  0 68 98 / 6 39 70    

 E-Mail: st-michael.puettlingen@bistum-trier.de 

www.katholisch-in-puettlingen.de 

 

 

 

 

 

 
 

 

Das Pfarrbüro ist vom 13. Oktober bis 17. Oktober mittwochs ab 16 Uhr 

geschlossen. Vom 20. Oktober bis 24. Oktober ist das Büro dienstags von 10 Uhr 

bis 12 Uhr und mittwochs von 16 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. 

 
Seelsorgerin / Seelsorger: 

Gemeindereferentin Manuela Breit 

Tel. 0157-33055366, E-Mail: manuela.breit@bistum-trier.de 

Pastoralreferent Klaus Friedrich 

Tel. 06898/689890, E-Mail: klaus.friedrich@bistum-trier.de 

Kooperator Michael Prasad Antonysamy 

Tel. 06898 /91468-03, 

E-Mail: michael-prasad.antonysamy@bistum-trier.de 

Francesco Caglioti , Koordinator der Seelsorge 

Tel. 06898/91468-03, E-Mail: francesco.caglioti@bistum-trier.de 

Dekan Bernd Schikofsky, Pfarrverwalter  

Tel. 06898/91468-00, E-Mail: bernd.schikofsky@bistum-trier.de 

Pfarrbrief digital: www.pfarreiengemeinschaft-puettlingen.de 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 10  (31. Oktober bis 23. 

November) ist am Montag, 13. Oktober 2025, 12.00 Uhr an 

pfarrbrief-puettlingen@bistum-trier.de 

Öffnungszeiten 

Mo 10.00 bis 12.00 Uhr   Di 10.00 bis 12.00 Uhr 

Mi 14.00 bis 18.00 Uhr   Do 10.00 bis 12.00 Uhr 

Fr 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
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